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1645 Juni 17 . A

SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER- SUBSTITUTEN DER FREIEN ÄMTER] , JO¬
HANN MELCHIOR KOLIN, AN DEN LANDSCHREIBER DASELBST,
BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN, SINS

"Dieweillen gleich nach dess H. abreissen Hans Koch von Wollen sambt
dem Weibel [ von Wohlen ? , Andreas Wartis ] mit einem gsellen , wie ich
wol Vermeinen einem Landtfahrern Martin Nager [ aus dem Wallis ] genant

alhie [ in Bremgarten ?] ankhommen , hab ihn etwas examiniert , wil nit
weit ers bekhennen , weder dass er verschinen donstag [ den 15 . Juni ] Zu
nacht von eim so bey ihm übernacht gesein , Samuel oberli genant , ge¬

bürtig von bern gehört habe , dass die gesellen so H. [ alt ] Amman [ und
derzeitigen Zuger Stadt - und Amtsrat Beat II . ] Zurlauben sein Zeüg ge-
stollen * Zue Zurzach gwaltig auffziechen in schönen kleidern , wolte

gedachten Samuel eintweder Zue Uetzwil Bey Felix Meyer , Zue Guntzwil
oder im Miesenberg [ =Niesenberg ] , wie Er ihm fürgeben habe gwüsslich
antreffen , trage ein ehrliche Passporten bey ihm , wolte selbige Zum

Pfandt lassen , also wol abzunemmen dass er sich hinder der sach gwal¬
tig fürchten thue , nach dem ich ihn gefragt wass er Zue Zurzach Zu



schaffen gehabt , hat er geantwortet sy ihm einer Zue Klingnaw ein hal¬

be krön schuldig gesin , habe selbige inziichen wöllen , hat also kein

Rechte gründt , ist bim [ Gasthof ] engel [ in Bremgarten ] bewahrt biss
auff des H . bescheidt oder ankhunfft

1 ) s . auch AH 105/78

Original , mit Siegel AH 105 , 198
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